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An das Polizeipräsidium Recklinghausen 
Westerholter Weg 27 
45657 Recklinghausen  

             25.05.2025 
 
Anfrage der AfD-Fraktion: Vorfälle im Bezug gefälschter Dokumente in Bottrop 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zum vorgenannten Sachverhalt richteten wir bereits am 17.01.2025 eine Anfrage an die Bottroper 
Stadtverwaltung, welche am 10.04.2025 beantwortet wurde. Die erfolgte Beantwortung gestaltete 
sich allerdings nicht auskömmlich. Die Bottroper Stadtverwaltung verwies explizit darauf, dass im 
vorgenannten Sachverhalt keine Statistiken erhoben werden, da dies direkt an die zuständige 
Polizeibehörde übergeben werde. Daher fragt unsere Fraktion zur näheren Klärung direkt bei Ihnen 
an. Die Beantwortung durch die Bottroper Stadtverwaltung fügen wir Ihnen gerne als Anlage bei. 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. Wie viele Fälle sind im Zeitraum der Jahre 2015 bis 2024 bekannt geworden, bei denen nach 

einer Prüfung gefälschte Dokumente durch das Polizeipräsidium Recklinghausen sichergestellt 
wurden und oder Sie darüber zur Ermittlung darüber in Kenntnis gesetzt wurden? Bitte nach Jahr 
und Anzahl der Fälle tabellarisch aufschlüsseln. 
 

2. Um welche Art von Dokumenten handelte es sich Hierbei? Bitte nach Jahr, Art des Dokuments, 
sowie der Häufigkeit tabellarisch aufschlüsseln. 

 

3. Welchem Personenkreis konnten diese gefälschten Dokumente zugeordnet werden? Bitte 
tabellarisch nach Jahr, Anzahl der ausländischen Mitbürger im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 
Grundgesetz, Anzahl der deutschen Mitbürger mit Migrationshintergrund bzw. der Anzahl von 
deutschen Mitbürgern ohne Migrationshintergrund aufschlüsseln. 

 

4. Bezugnehmend auf Frage 3, aus welchen Herkunftsländern stammen die Personen bei denen 
gefälschte Dokumente sichergestellt wurden, welche Ausländer im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 
Grundgesetz sind, bzw. deutschen Mitbürgern mit Migrationshintergrund? Bitte nach Jahr, sowie 
der Häufigkeit des Aufkommens je Herkunftsland aufschlüsseln. 

 

         
Mit freundlichen Grüßen  
 
Patrick Engels  
Fraktionsvorsitzender der AfD Bottrop 


